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Sprechtag: Mo + Mi   9 - 12 Uhr                            
 
Forstbetriebsgemeinschaft Friedberg e.V., Johann-Ni ggl-Str. 7, 86316 Friedberg 

 
  

  
 

03.04.2025 
 

Rundschreiben 01/2025 
 
 

 
Holzmarkt 
 

Der Rundholzpreis hat sich den Winter über 
positiv entwickelt und liegt aktuell bei 107€. 
Wie sich der Holzpreis ab April entwickeln 
wird ist derzeit noch nicht absehbar. Die 
Bereitschaft Holz zu machen ist sehr groß, 
dementsprechend viel Holz liegt derzeit an 
den Lagerplätzen. Die Abfuhr der 
Sägewerke ist auf hohem Niveau, jedoch 
muss wegen der großen Holzmenge mit 
mehreren Wochen Abfuhrzeit gerechnet 
werden. Auch der teilweise verheerende 
Wegezustand behindert die Abfuhr immer 
wieder. 
 
Es tauchen immer noch Altkäfernester auf. 
Bitte achten Sie besonders auf abfallende 
Rinde bei immer noch grüner Krone. 
Arbeiten Sie diese Stellen konsequent und 
schnell auf um möglichst viele Käfer mit dem 
Holz aus dem Wald zu bringen. 
 
Dazu gehört auch, dass Holz nun wieder 
weiter vom Wald entfernt zu lagern. Je nach 
Witterung ist wieder mit einem frühen 
Schwärmflug des Borkenkäfers zu rechnen. 
 
Je nach Bedarf werden wir auch heuer 
wieder Holzpolter auf unserem genehmigten 
Lagerplatz in Rinnenthal auslagern müssen. 
Dafür werden wir gesondert auf Sie zu 
kommen. 
 
 
 

Der Papierholzmarkt nimmt weiterhin nur 
geringe Mengen auf. Bitte teilen Sie uns mit, 
ob sie Papierholz liefern möchten. 
Wir versuchen gerade anderweitige 
Absatzwege für Durchforstungsholz zu 
erschließen, sind aber noch nicht zu einem 
befriedigenden Ergebnis gekommen. 
 

 

 

 
 
Die derzeitigen Preise bis 30.04.2025  
für bisher gemeldete Mengen: 
Leitsortiment BC  2b+ bis 4 für Fixlängen 
 
 
 

Fichte/Fixlängen 
 

BC / 2b+ (frisch) 107,-€/fm 
CD / 2b+ (Käfer) 87,-€/fm 
D / 2b+ 77,-€/fm 
 

Kie/Lärche Verpackung  (3,70 m) 
 

B+C+D / 2b+  65,-€/fm 
 
Abweichende Stärkeklassen werden in allen 
Qualitäten mit einem Abschlag von € 10 je 
Stärkeklasse ausbezahlt! 
 
Kleinmengen unter 15 fm werden mit einem 
Abschlag von € 5 / fm ausbezahlt. 
 

 
Zertifikat – Register – Nr.: 
0421031/022270600000 
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Aushaltung 
 

Fichten Fixlängen:  
mit 4,10 und 5,10 Meter aushalten (alle 
Güteklassen) 
6,10 Meter nur nach Rücksprache  
 

Kiefern Fixlängen: 
Mit 3,70 Meter aushalten (alle Güteklassen) 
3,10 und 5,10 Meter (gute Qualität) nur 
nach Rücksprache  
 

Zopfmaß: 
3,10, 3,70, 4,10 und 5,10: min.14 cm ohne 
Rinde 
6,10: min.18 cm ohne Rinde 
 

Stockmaß: 
max. 55 cm ohne Rinde (Standart), 
Abweichungen nach Rücksprache   
 

Überstarkes Holz wird von den 
Großsägewerken momentan nicht mehr 
verarbeitet und nur noch als nicht 
sägefähiges Holz (€ 20/fm) bezahlt! 
 

Die Vermarktung von Überstärken an 
andere Kunden ist derzeit nicht 
sichergestellt. Bitte mit der Geschäftstelle 
absprechen. 
 

 
 

Bereitstellung 
 

• Sprechen Sie grundsätzlich vor 
Beginn Ihren Einschlag und die 
Aushaltung mit der Geschäfts-
stelle ab! Melden Sie bitte die 
Mengen bei uns an! 

 

• Bereitgestellte Holzpolter bitte 
immer mit Namen beschriften 
 

• Achten Sie auf eine ordentliche 
Polterung! 
 

• Trennen Sie die Fixlängen sauber 
ab und schneiden Sie den 
Waldbart ab! Überstehende 
Rinden- und Holzteile können im 
Sägewerk zu einer Abwertung 
aufgrund Überlänge führen! 
 

• Denken Sie daran, Holz und 
Hackgut an einen ganzjährig LKW-
befahrbaren Weg zu legen 
(Wendemöglichkeit/Durchfahrts-
breite)! 

 

• Holz und Hackgut, dass an keinem 
befahrbaren Weg gelagert wird, 
kann nicht mehr abgeholt werden!! 
 

 
 
Draht / Metall-Z-Pfosten für Zaunbau 
 

Über uns erhältlich: 
 

Draht: Knotengeflecht 1500 mm – 50 m 

€ 70,00 / Rolle incl. Umsatzsteuer 
 

Metall-Z-Pfosten  - 2,10m lang                                                                                                                   
€ 8,50 / Stück incl. Umsatzsteuer 
 

Abholung n. telefonischer Rücksprache bei 
Josef Erhard, Burgstall - 08208/248  
Abrechnung erfolgt über die FBG Friedberg. 
 
Verkauf Hackschnitzel 
 

Beim Verkauf von Hackschnitzel über uns ist 
es ab sofort notwendig eine 
„Selbsterklärung für forstwirtschaftliche 
Erzeugerbetriebe“  auszufüllen. Diese gilt 
ein Jahr und wird Ihnen bei der ersten 
Übernahme von uns zugesandt. 
Diese muss umgehend ausgefüllt und 
unterschrieben wieder an uns 
zurückgesandt werden . 
 
 
Newsletter 
 

Abonnieren Sie bitte unsern kostenfreien 
Newsletter unter  
www.fbg-friedberg/newsletter  
Damit haben wir die Möglichkeit, Sie auch 
kurzfristig über wichtige Themen zu 
informieren. 
 
Motorsägekurs  
 

Der nächste Motorsägekurs findet für unsere 
Mitglieder am 21./22. November 2025 statt, 
die Kosten betragen € 75. 
 

Interessenten melden sich bitte in der 
Geschäftsstelle. 
 

Ein umfangreiches Kursangebot steht Ihnen 
in der Waldbauernschule in Kelheim zur 
Verfügung. Nähere Infos erhalten Sie unter: 
Bayerische Waldbauernschule per Mail 
unter poststelle@wbs.bayern.de oder 
www.waldbauernschule.de 
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Lehrfahrt nach Sigmaringen 
 

Die FBG Friedberg veranstaltet  
eine 2-Tagesfahrt ins Obere Donautal am 

 

Donnerstag, 22.05.– Freitag 23.05.2025 
 

 

Donnerstag, 22. Mai 2025 

6.00 Uhr Abfahrt 
P&R Platz Friedberg – AIC 25 
(Straßenbahnhaltestelle) 
 

Brotzeit im Bus 
             

 9.30 Uhr   
FBG Tuttlingen – Waldumbau auf Kleinstflächen 
(Realteilung) m. Generierung v. Ököpunkten 
 

12.30 Uhr 
Mittagessen Gasthaus „Freier Stein“, Buchheim 
 

16.15 Uhr   
Führung im Hohenzollern Schloß Sigmaringen 
 

Im Anschluss Hotelbezug und Abendessen 
 
Freitag. 23. Mai 2025 
 

8.30 Uhr  
Waldumbau im Großprivatwald mit eigener 
Baumschule bei den Hohenzollern mit Herrn 
Fischer 
             

12.30 Uhr   
Mittagessen im Gasthaus Lamm, Mengen 
 

14.30 Uhr  

Führung durch das Kloster Zwiefalten 
 

Im Anschluss Heimreise -  mit Einkehr 
 

Ankunft ca. 20.30 Uhr in Friedberg 
 

Die Kosten für die Fahrt incl. Busfahrt, Brotzeit 
im Bus, Übernachtung mit Frühstück und 
Führungen liegen bei 170 Euro  pro Person im 
Doppelzimmer, der Einzelzimmer-Zuschlag 
liegt bei 38 Euro, der Reisepreis wird 
abgebucht. Das Mittagessen an beiden Tagen 
und das Abendessen sind nicht im Reisepreis 
enthalten.  
 

Anmeldungen (verbindlich!) bitte mit dem 
komplett ausgefüllten beiliegenden 

Formular bis 
17. April 2025! 

 
 

 

 
 

 

Aktuelles vom Amt für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

 
Wichtig: Ab Juli 2025 wird die 
waldbauliche Förderung ausschließlich 
digital abgewickelt! 
 

Für Sie heißt das, dass Sie sich VORHER 
einmalig für künftige Förderungen 
anmelden müssen . Sie können für die 
Anmeldung auch z. B. Angehörige, forstliche 
Zusammenschlüsse oder Dienstleister 
bevollmächtigen. Das neue 
Waldförderportal (WFP) ist dann im 
Serviceportal iBALIS zu finden. iBALIS 
kennen viele von Ihnen bereits aus der 
Landwirtschaft.  
 

Zur Anmeldung brauchen Sie künftig eine 
Betriebsnummer und eine PIN: 
 

1. Betriebsnummer (BNR) 
Der Zugang zu iBALIS bzw zum 
Waldförderportal ist nur über eine 
landwirtschaftliche Betriebsnummer 
möglich. Wenn Sie noch keine gültige 
Betriebsnummer besitzen, können Sie diese 
bei Ihrem AELF beantragen. Das Formular 
finden Sie unter folgendem Link in der 
Kategorie 1 „Ihre Betriebsnummer“ 
 
https://hilfe.ibalis.bayern.de/la/einstieg/inde
x.php 
 

 
 

2. PIN (erst NACH DER ZUTEILUNG der 
Betriebsnummer möglich) 
 
Die PIN (Passwort) für iBALIS können Sie 
erstmalig kostenlos beim Landeskuratorium 
für tierische Veredelung in Bayern e. V. (LV) 
beantragen. Hierzu haben Sie drei 
Möglichkeiten: 
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- Schriftlich: 
Landeskuratorium der Erzeugerringe für 
tierische Veredelung in Bayern e.V. (LKV)  
Landsberger Straße 282 80687 München  
telefonisch/per FAX: Tel: 089 54 43 48 – 0     
Fax: 089 54 43 48 – 10  
 

- per E-Mail: vvvo@lkv.bayern.de oder 
pin@lkv.bayern.de 
  

- online über HI-Tier 
 https://www1.hi-tier.de/HitCom/login.asp   
unter PIN-Anforderung  
 

Wir halten Sie im Hinblick auf die 
bevorstehende neue Förderung weiter 
informiert. Wichtig ist zunächst einmal der 
Zugang zu iBALIS.  
Weiterführendes Informationsmaterial 
finden Sie unter 
 

https://www.waldbesitzer-
portal.bayern.de/unser_angebot/waldbaulic
he-foerderung/index.html  
 

 
 
Bei Fragen hierzu können Sie sich jederzeit 
an Ihre örtlich zuständige Revierleitung und 
das AELF wenden.  
Forstlicher Arbeitskalender – Frühjahr 
2025 

• Es tauchen immer noch Käferbäume 
mit grüner Krone und abfallender 
Rinde auf. Diese bitte zügig 
einschlagen und aus dem Wald 
verbringen. Waldflächen 
kontrollieren. Ab April bei warmer 
Witterung regelmäßig Kontrolle auf 
Neubefall (Bohrmehl am Stammfuß) 
durchführen. 

• Alte Pflanzenschutzmaterialien 
entfernen (Plastik, Altzäune) 

• Nadelholzkulturen auf 
Rüsselkäferbefall kontrollieren 
(Fehlende Rinde am Stammfuß) und 
bei Befall sachgemäße Bekämpfung 
durchführen 
 

Auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit! 
Rudi Brandl, Revier Eurasburg 

 

Folgende staatlichen Stellen unterstützen 
Sie bei Fragen zu den Themen Förderung, 

Borkenkäfer etc. und beraten Sie gerne: 
 

 

Revier Eurasburg:     
Rudi Brandl 
Tel. 08208/456      oder  0175/9353562 
 

Revier Affing:       
Rolf Banholzer 
Tel. 08207/9599-472 oder  0175/9353558 
 

Die genaue Zuständigkeit für die einzelnen 
Gemeinden finden Sie auf unserer 

Internetseite. 
 

 

 
  
 

Auf weiterhin gute Zusammenarbeit und 
unfallfreies Arbeiten im Wald! 

 
Ihre FBG Friedberg 

 
gez. 
Späth-Wernberger Anton, 1. Vorsitzender 
Gerstmaier Johannes, Geschäftsführer 

          
 

 
 

 

 


